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XI. (Jesetzgebungsperiode 

P .. 2 2. 0 k t. 1969 ras.~ ___ _ 

dar Abgeol"'drteten 01"'. van T 0 l"8 gei, Pet e I'" lind 
Genossen , 

an den Herrn 8undesminister für> FlnanJ:en, 
betreffend Abschaffung der Kfz~·S(mdef'·steuer. 

In einer wissenschaftlichen Studie übel'" die E<rafHahrZ:~lJg~ 
besteuerung in OsterreIch , die Id..ir·zlk:h jl"( der- i3Figesohsl"wn F aehl!GJt~ 
schr·ift iIFt"an7U'HlchriehtGnu ("'-'1"'.38 p 26.9. i 969; erschienen ist und . 
dfa u. C:1. aueh sehr aufschlußreiche V~r-gleiche zur Kr-aWanrzeugbe= 
stel.ierurtg i~ anderen Ländern enthält, wird auf dIe kir die ö$!errejchi~ 
sehe K I"'~ftverkehrsbesteuerung korH't.:.teichr\erilde C is~,u"'irr'lfni~ru!"llg des 
Personenkraftwagons hingawiesen. stDJese Fahr:eeugeU r so helBl es 
in diese .... Untorsychuftg 9 "bilden h'il Öslsr- .... eich den tradiUo"ell0fi An­
kflüpfun9spunki~ur' Schlioßung der meisten 8udgeUUcl,ei"il. 9t 

Zu der" mH Wii"'k~amtt:Qit vom 1.9. 1963 ofngeführ'tsl1I Sortde>f'­
abgabe auf febriksnaue J=lors©lFiJcl1l<l"'aHwagol'U wil~d sehr :LutreHond fGSl­

gestellt: fCDie Uretor"grabung d~r V@rkeh~"'s$icherheit durch diese Maß­
nahme des Fin~mZ!:rYlIr,isteF$ wh"'d daumeh 9 wenn mon sich vorstellt D 

dar~ dar ohl'lehin seho~1i Gberalierte österreiehischs Pkw·-S@stafid tim 
Jahre 1968 botrug das Durehschf"/IHsalter de.... in Österreich 7Zum Ver­
kehr :lu~elassenel"li O!(W mehr als fünf ,J.-ahre ~ t 2% dieses Bestandes - , 
wa .... sl"l QUS dem 8aul<:il~"lr 1956 oder gar noch älter t durch den Rück~ 
gang der Neuwageft1;:ulassUiligen: im' eFsterv Halbj~hr 1969 ge"genüber, 
1969 i erstes Halbjai"ld von mehr als 35% u(fi:d oine gleichzeItige ~t.srke 
Selebuf&g d05 Marktes füi" Altwagl!.'ll1 ift bodö"klich~J'" Weis0 vorschHm~ 
mart wird. n 

Dio zitierte Studie 9~lar{gt ....:u dem E rgebl'1l1s, deß dia 
Stellung Österr(!!ichs in be~ug ö3!.d die 14(fx~Basteuaru;ng im 1!"btef"rtaaionafan 
Vergleich besoftder$ Uftgüfmtig iSQ, weil eHe Fh1'ilnZpolitik hici""zulafl:de 
den Kraftfahr~eusve\<~keht'" ~IJ sohr ais Lüa<:enoUBei'" im Budget heran­
g@~()gen und dabei die LÖSiJr'ig d!"ff\glicMer Verkehf"5fragsn im Wege 
der BesteU@i""'Ufllg verab§äumt h~t. 

Bill diesem Zusammef1Jhomng rfchteril die unterJ.:alchneten Ab­
geordneten ell"U dsl"il Herrn Bundesminister ftir Finanzen die 
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Anfrage, 

') Wie nehmen Sie zu der gegenständlichsn wissenschaftlichen 
Studie Ober die Kfz-Besteuerung in Österl"eich Stellung? 

2) Welche konkreten Schlur.\tolgerungen aus dieser Untersuchung 
ergeben stch fUr das Sundesminlste ... ium für Finanzen? 

3) Sind Sie bereit, den gesamten KomoIe" da!'" Kraftverkonrs­
besteuerung einer eingehenden 0rüfung unterziehen zu lassen? 

4) Werden Sie !!inen Ministel"'ialel"'ltwurf für eine Novelle zum Sundes­
gesetz über Maßnahmen auf dem Gebiet des Abgabenr0chtGs und 
des Familienlastenausgleichs ClUSi.'ll"'OeiteH1 lassen, dor die eheste 
Abschaffung der 10%lgen Kfz=Sondarsteyer vorsieht? 

Wien, 21. Oktober 1969 

;,:, 

." . . -' ~ . 
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